






Der Magistrat

J .N r .1-5288.

Beuthen . O/S. i deh 20 , ept emb er 19 23 ,

Bum Schreiben vom 20.cLJs.-IV 3632.-

/Nachdem mit der verw. brau Babrikbesitzer Stephan

jyprseIbi;t wegen, der Errichtung eines Wohngebäudes

jt V illa - auf der, Sehe Vilhelm-Donnersmarckstr .belege

nen, aus dem städt .Brands tiick Blatt Ir. 285 Beuthen

’Stadt in ihr Eigentum übergegangenen Parzelle B r,10

der in In sch rift beiliegende Vertrag geschlossen wer=

’den is t, haben wir n.ichts dagegen einzuwenden, daß

der Pr am Stephan die beantragte Bauerlaubnis ert,eilt

wi rd,

Die übersandten 3 ,Bauzeichnungen felgen ai bei

zurück.i;n

die ro li zeiverwal t.ung -IV -hier.





- . ;.-:

Zwischen der Stadtgemeinde Beuthen O/S., v e rtre te n

durch deren M agistrat e in e rs e its und der verwitweten Frau

Fabrikbesitzer Stephan in Scharley an d ererseits wird folgen=

der Vertrag ab)geschlossen:

1 .

Prau Stephan hat auf der Ecke Wilhelm-Donnersmarok=

Straße belesenen, aus dem stä d t. Grundstücke B la tt Nr. 285

Beuthen Stadt in ihr Eigentum übergegangenen P arzelle Kar=

tc n b la tt 18 Nr. 10 in Größe von 1326 qm ein Wohngebäude

- V illa- e r ric h te t und hat, da die Donnersmarck- und ’Vil=

helmstraße in den hier in Betracht kommenden Teilen nach

den geltenden baupolizeilichen Bestimmungen fü r den Anbau

noch nicht f e r t ig g e s t e l l t i s t , gemäß 12 des Gesetzes vom

2 . J u li 1875 und den i 1 und 2 des O rtssta tu ts vom 22./2 6 .

Januar 1897, b e s tä tig t am 26. März desselben Jahres, die

ausnahmsweise Gestattung des Baues bei dem M agistrat nach=

gesucht.

8 2 .

Der M agistrat g e s ta tte t der Frau Stephan nachträg=

lie h den Bau unter folgenden Bedingungen:

a) Abgesehen von der o rts g e s e tz lic h begründeten Verpflich=

tung des Grundstückseigentümers- zur Entrichtung der

Straßenbaukosten, übernimmt Frau Stephan die persönliche

Verpflichtung, die für den endgültigen Ausbau der Straßen

entstehenden Kosten ein sch ließ lich derjenigen für die

K analisation und die BeleuchtungsVorrichtungen nach Ver=

h ä ltn is der Frontlänge beziehungsweise der Länge der die

Straßen berührenden Grenze des Baugrundstücks für die

H älfte der Straßenbreiten, jedoch höchstens für eine

Straßenb:reit e von 13 Metern, der Stadtgemeinde auf Auf=

forderung zu e r s ta tte n .



Biege Kosten werden vorläufig veranschlagt zu

250 000 000 M,,in "orten: Zweihändertfüniz

M,ark, and i s t der vorläufig wer an e di legte Betrag als¬

bald an die Stadthauptkasse zu entrichten. Derselbe

wird bei der endgültigen Einziehung der ftraßenbau¬

koaten denjenigen, von welchem dieselben eingczogen

werden, gut geschrieben. Hierbei :erden von den auf

die Einzahlung des Kostenvorschueeea folgenden ,,uar¬

tn lsersten an bis zu dem der.Abrechnung wegen der
,N, , f / 1 y ; - , . j V v f ; f v , i,,. v Kt ’i /SCi VWr

Straßenbaukostan vorhergehenden Q uartalsersten von

-den eiag ezalltea Betrage Zinsen zur Ifilfte des

jeweiligen Beicbsbankdiskonts, mindestens jedoch zum

jeweiligen Zinsfuß der Stadtsparkasse, höchstens mit

15 berechnet, wofern die Zahlung der Zinsen an

Frau Fabrikbesitzer Stephan oder an ihre Beaitznach¬

folger auf jeweiligen Antrag nicht erfolgen s o llte .

Di-e Entscheidung darüber, ob die Zinsen so zahlen
v-; V"., i . , - _ .

sind, oder n ic h t, b le ib t dem M agistrat a llein Uber¬

lassen. .

b) Das Baugrundstück be,ziehungsweise die zu erriohten¬

den Baulichkeiten sind an die bestehende, öffentliche

Entwässerungsanlage ansuschli:äsen.

c) Ferner i s t das Baugrundstiick an die städtische ’asser¬

leitu n g anzuschliessen. Die Ausführung der dazu not¬

wendigen Arbeiten hat frau Stephan auf ihre Kosten d,em

städtischen ’"asaerv erk zu übertragen. Zu den Hauptrohr=

kosten hat sie an die Stadthauptkasse h ieraelb st einenzuzahlen
Beitrag der von der stä d t. Betriebsverwaltung ( Gas-,

S le k triz itä ts - und 5-asserveroorgung} fe stg e se tz t wird.

d) l rau Stephan verzichtet für sich und ihre Rechtsnach¬

folger im Besitze des Baugrundstiicks auf jeden Ent¬

schädigungsanspruch für die f ä l l e , daß das btra3en¬

planua gegen den bestehenden Zustand und beziehungs¬



weise gegen den für die Donnersmarck- und ilhelm straße

fe s tg e s te llte n F lu ch tlin ien - und Nivellementsplan

tie f e r oder höher g eleg t werden s o l l t e . .
3.

Frau Stephan unterw irft sich in allen Punkten den

vorstehend a u fg e ste llte n Bedingungen und erkennt noch

ausdrücklich an, daß der gemäß 2 a ih r e r s e its bei

der Stadthauptkasse einzuzahlende Betrag d e rg e s ta lt

als d e fin itiv gezahlt zu gelten h a t, daß ihr hinaickt=

lie h des eingezahlten Betrages k e in e rle i Anspruch auf

gänzliche oder teilw eise Rückgewähr, ein Anspruch auf

Rechnungslegung aber nur dann z u steh t, wenn sie wegen

der endgültig v e r te ilte n Straßenbaukosten s ta d ts e itig

in Anspruch genommen wird, daß hingegen sie und ih re

Besitznachfolger v e rp flic h te t bleiben, den bei sp äterer

F eststellu n g der o rts s ta tu ta ris c h e n Kosten auf das

Baugrundstück entfallenden Mehrbetrag nacbauzahlen. Sie

erkennt fe rn er an, daß der M agistrat als Gegenleistung

für die ih re r s e its übernommenen Leistungen le d ig lic h

die Zustimmung zur Erteilung der Bauerlaubnis gewährt,

ih r aber beziehungsweise ihren Rechtsnachfolgern kein

Anspruch zu steh t, die endgültige H erstellung der Straßen

früher zu fordern, a ls solche nach dem Ermessen des

M agistrats zu geschehen h at.

4.

Die Kosten dieses Vertrages trä g t Frau Fabrikbe¬

s itz e r Stephan. ’ .

Beuthen O/S., den,

D e r Magistrat.

,ge-rs. leeber. gez. Stütz.

Gelesen ,genehmigt, unter:; ehr leben,

gez-, Elisab-eth Stephan.











Ai-das 3 t-.a d ..t-b..

Wir b itte n ergebenst um Festsetzung eines
Termins für die Gebrauchsabnahme der V illa
Stephan, da das Gebäude beschleunigt veranlagtundhypothekarisch b e la s te t werden s o ll.

Hochachtungsvoll



N ic k is c h G.m.b.H
/ Moch- und /
Tiefbaugeschäfr

B e u l- h e n O.=S.
hindenburgstr, 4

Fernruf 233

Bankkonto : Dresdner Bank

Filiale Beuthen OS.

POSTKARTE

An

Beuthen 0/3.













2 9 . Januar 192 4

An

die Polizeiverwaltung der Stadt

B e u t h e n O/S.Betr;Neubau eines Wohngebäudes für

Frau Fabrikbesitzer ElisabethStephanin Beuthen.

Unter Bezugnahme auf den Bauerlaubnisschein vom

10.12,23 Akt.z. lv 3632/23 erklären wir -uns gemäß Z i f f .4,

daß wir die Ausführung der Eisenkonstruitktion auf Grund der

genemigten Zeichnung verantwortlich übernommen haben.

Hochachnngäv oll





fegen Nummerierung den jßads¬

grundstü,oks der Frau /ab k¬

b e s itz e r E lisab eth Ste,phan

an der Eeke Iilh elm - und Dona

nersm arkstraße wird hierm it

V’orlage g e f e rtig t .

B enthen U/S., den 18.März .1924

Abteilung IV .









IV. September 1923

An

M a gci s t r a tAbt.K au alisat10ns-Werke,

Jn der Anlage überreichen wir ergebenst Zeichnungen

über Be= und Entwässerung des Neubaues der V illa Stephan,

Donnersmarek- Ecke Wilhelmstrasse in dreifacher A u sfe rti¬

gung und b itte n um die dazu erforderliche baupolizeiliche

Genehmigung.

Hochachtungsvoll



























22. A p ril 1924

Ah die

P o liz e i- Verwaltung des S tadtkreises

Beuthen O/S.

in der Anlage überreichen wir ergebenst eine Zeichnung für

den Bau eines Stallgebäudes auf dem Grundstück der Frau Pabrikbe=

s itz e r E. Stephan Beuthen O/S-, Wilhelmstraße ,Ecke DonnersmarkstxaJ,e,

mit der B itte , uns h ierfü r die provisorische Bau/erlaubnis e rte ile n

zu wollen.

Die Bauzeichnungen in doppelter Ausführung werden wir ihnen

in nächsten Tag:en überäenden.

Hochachtuhfesvoll





Die s fcädt .ro Ii z,oi Verwaltung. B euthen u /3 . , den V,Mai 19241

l.)An Frau Fabrikbesitzer Elisabeth Etephan
z.Hid. der Fa.Georg Hiokisch, G.m.b.H.

Aul . . , , 1 1 Antrag ; i;: 2 . v . - i r d Ihnen uüd e¬

sahaae o et wa ge x Re oh t e Dr 11 e x di e j ede :m e it wi uer¬

ru iiio h e vo r.tau fi g--; r Iaia;iiiü e.ri-,-eit, auf den Grund¬

stücke i, i i h e l n s t rah e Dx. 21

i ü r ein tallgebaude, d i 6 E ahaohtaro cd t an

und das K e ilergeaohonmauarwerk

unter -folgenden Bedi n gun gen. a.us zu führ en:

1.) Bei der Bauausführung ,4nd d ie Bestimmungen

der 3aupoii z ei Verordnung von 1 .4 .1 9 0 3 /9 .2s1919 zu

- be.achten.

2 . ) Etwaige ,bei Prüfun,g ues Baup.rojekts oioh faerai

;stellen-de oder si oh a ls erforde r l i oh erweisende An¬

de rangen sind unverzüglich nach dies, e i t i g e r Anord¬

nung auf Kosten der Bauherr rin auszuführen.

- 3. ) Der Beginn des Baues e rfo lg t au,f a lle in ig e -

Gefahr der Unternehmerin.

4. ) Das Hauerwerk i ;t dem 5 58 der Baupoli z ei Ver¬

ordnung von 1.4.1903/9. . Ulj m tigreohenu sta,rk aus¬

zufahren.

5.) Die voxsohri ftoiiia:digen 3 -;,uv o r agen sin d uns

a ls b a ld einzureiohen. uie üeiahnungen nüa-en auf heil

wand aufgezogen wrden.

6 . ) -Das Gebäude iüuB i,i diohfcem 3trauohwerk und

Zierbäuao so verdeokt werden, aaB es vom wiihelms¬

platz uhd i ersxmro.kat raüe ,na ni oht zu seh,en i s t .

V.} Jgr Giebel naah dem Eajhbargöbiiude d arf xiiaht

über üaah geführt werden und muß mit demselben Passa¬

denpiu tz ffro n t vera-hea werden, so daß unter
4

a lle n Umständen ein unschönes Ü tadtbild vermieden wir



Ö.) Gegen a u f s te ig e n d e F e u c h tig k e it sind n i e

Mauern gut zu iso lieren ,.

Q.) Da, Gaoh io t mit demo-elbea haohmaterial wie

d;.a B-auptgeoäude einzudeoken. /l

2. ). Dem s tä d t ,P o lz . Erm. Amt

zur K-enntnis.

3 . ) Dem S ta d t-E a u am t

zur Prüfung der B’auausführung.

4 . ) Vorlage gegen 4 ,- - G.M. Baugebühren.

5..) I-a,oh 2 Woohen.



Beuthen O/S, den 2o. Juni 8 4

Baugesuch der Frau Fabrikbesitz,,

Stephan zum Neubau eines S t a l l -

gebäudes.

In der Anlage überreiche

ich ganz ergebenst 2 B la tt Zeich¬

nungen zum Neubau eines S tallge -

bäudes auf meinem Grundstück Donnen

m arkstr. Ecke Wilhelmstr. mit der

B itte , mir die baupolizeiliche Ge¬

nehmigung h ierfü r erteilen zu wollen

Hochachtungsvoll

An die Polizeiverwqlte,ung des

S tadtkreises Beuthen.

















D.O.B. a ls O.P.B.

I . ) An
die H ausbesitzerin
Flau E lisabeth Stephan,

Z.U.

h ie r,

W ilhelmstr. 5 r. 2.

6 0 -1 2 / 3 " ß.Septemb. 34.

Ge.nehmigung.

Auf Antrag e r te ile ich Ihnen unbeschadet a lle i

Bechte D ritte r die p o liz e ilic h e Erlaubnis, auf dem Grund¬

stücke Wilhelmstraße T i.2 , Grundhuchbl.Ir.742 Bsuthen-St.

im Erd- und Obergeschoß

je einen Gasheizofen

au fzu stellen und in B etrieb zu nehmen.

Bei der Ausführung sind die Bestimmungen der Begie¬

rungs-Baupolizeiveroidnung vom 12.4.32 und die B ic h tlin ie n

für die Aufstellung von G asfeuerstätten und -Geräten zu

beachten.

Auf folgende Bestimmungen mache ich besonders auf¬

merksam:

1. Im In ter, sse der Arbeitexfürsorgc und zur Vermeidung
von Unglücksfällen wird öuf die Beachtung der Vor¬
s c h rifte n des 33 der Baupolizeiverordnung und der



ünfallvexhütungsvorschriften der Schlesisch-Po-4
sen’sehen Baugewerks-Berufsgenossensehaft hinge¬
wiesen.

2. Von der Vorlage darf auf Ausführung nur mit mei¬
ner vorher eingeholten Erlaubnis abgewichen wer­den.

3. Die Genehmigung i s t aufzubewahren und auf V er-’
langen vorzuweisen.

4. Die b e tr. Schornsteine sind a ls Gasschornstei­neüber Dach zu kennzeichnen.
1x1. F
ab:

2.) 5 .- HM Baupol.Geb. sind g le ic h b ei Aus: händigung der
Genehmigung einzufordern.

3 . ) L. B.K.O. zur Kenntnis./und Kontrolle, das,s mit der Aus¬
führung nicht begonnen wird, bevor der Antragsteller
im B esitze des Bauscheines l s t y

4 .) lach 0Tg.







Arbeitsgem einschaft der A rc h ite k te n
R udolf F isch e r u.Regierungsbaumeister
H erbert H e ttle r, Beuthen O.S.
K lo s t c r s t r .2 T el. 4189

Beuthen O.S. 2 . März 1934.

An den

Oberbürgermeister d e r S tadt

A b tlg . B a u p o liz e iu

B e u t h_e_n CLJL—

Betr J Umbau Haus Stephan,x
Beuthen. O .S .W ilhelm str.2__

t . - Namens und im Aufträge von Frau F a b rik b e s itz e r Eltsabel
Stephan, Beuthen O.S. W ilh e lm str. 2 wohnhaft, Ubereichen w ir
in der Anlage die Pläne zum Umbau des Nauses W ilh e lm str. 2 in d r e i¬

fa c h e r Ausführung m it der B it t e um b a ld g e fl. Genehmigung zur Bauaus¬
fü h ru n g . .

Es sind folgende Umänderungen b e a b s ic h tig te

1 .) Verlegung des Eingangs von der Südseite nach der West¬
s e ite u nter Schaffung e in e r F re itre p p e .

2 . ) Verlegung des Eingangs zur Hausmeisterwohnung nach der
N ordseite der w estlichen F re itre p p e .

S .) Verlegung des Eingangs zum H e iz k e lle r an der N ordseite.

/ 4 . ) Einbau eines Gartenzimmers nach der O stseite und damit
verbunden eine offene Garten-Terasse.

S.) Unter dem Gartenzimmer im Kellergeschoss is t ein Gas¬
s c h u tz k e lle r m it Gasschleuse nach V o rs c h rift ausgebaut,
vorgesehen.

"m m
e.) Im 1 . Obergeschoss: Schlafzimmer, O stseite w ird die z .E t

nach Norden gelegene Veranda e n tfe rn t und die Nordwand
geschlossen, nach Osten w ird ein TürdurchbrUch zur Be¬
nützung der als Altane ausgebildeten Decke des Garten—
Zimmers geschaffen.



’ . , , v, . ... . ,, ,.
7 .) Das Erdgeschoss und das .Obergeschoss ’Wird f ü r zwei

g etrennte Wohnungen vorgesehen. Zu diesem Zwecke erw
h ä lt die D ie le im Erdgeschoss einen Glasabschluss.

. Da Frau Stephan die untere Wohnung benutzen w ird,
während e in F am ilie n f f it g lie d in der oberen Wohnung
wohnen w ird , b le ib t die D ielentreppe a ls solche e rh a lte n .

8 .) E n tfe r n t w ird d ie im m ittle r e n Zimmer des .Oberge¬
schosses nach Norden gelegene Bodentreppe, eine neue
Bodentreppe w ird geschaffen m it Zugang vom Podest der—
D ie len tre pp e, e in lä u fig nach dem Dachgeschoss fü h re n d .

9.J Im Dachgeschoss werden nach Westen e in Fremdenzimmer
und eine Bodenkammerfgeschaffen, nach Osten zwei Mädchens
hämmern und eine Kofferharm er, nach Norden e in K lo s e tt.

10 .) Die Ofenheizung im ganzen Gebäude w ird e n tfe rn t, und es
w ird eine Warmwasser-ffeizung eingebaut.

11.) Sämtl. v ie r Fassaden werden u n te r Abänderung der fo rm a le n
Ausbildung neu g e p u tz t, und zwar m it E delputz.

ID .) Das j e t z t als Stallgebäude benutzte Gartenhäuschen w ird
durch Vergrösserung in eine Garage umgebaut.

IS .) Die Umwährung w ird r e n o v ie rt he zw. neu g e s tric h e n 0
t - 4 . - o ;i j ffS -VSIÄ i ff i) Ä ’O._ I i ö -
14.) Die Bäume des Gebäudes werden neu Instan d g e s e tz t.

i\S \ v i ’ Jr. -,. i - , \ V a i . X \ X f .M r \ \ \ ,A . " J- e " CSt L

ff e i l ff i t. 2 e r

An agen: 3 Exxmplare Pläne best.
aus je 3 B la t t Zeichnungen, das

eine Exxmplar auf Leinwand aufge¬
zogen. j c







Zum Ausbau e in e s Gassehutzraumes bem erken w ir fü ,r Gewährung
des 50 R eichszusch usses, daß d e r Raun a ls s o lc h e r vorhanden
s e in maß,und nu r a u f d ie je n ig e n A r b e it e n d e r Zuschuß gewtlhrt
w i r d ,d ie unbedingt notwendig sind,den vorhandenen Raum als_
gasschutzraum hersurichten,ausserdem müssen dei Aroeiten b is
3 1 .T X I .3 4 .beend et s e in . . , ,,
B e i Antrats a u f ewährung des SO Sigen R eichszuschusses sin d 3
Zeichnungen m it 2 K osten anschläg en und 2 Baubeschreibungen

e in z u r e ic h e n . Z i v i l e r L u fts c h u tz

B euthen O /S ,d e n 1 2 .März 1934



































HERBERT HETTLER
ARCHITEKT

BEUTHEN OS., KLOSTERSTR. 2
Girokonto Nr. 2 6 5 3 Stadtsparkasse
F e rn s p re c h a n s c h lu ß Nr. 4189

REGIERUNGSBAUMEIST ER

B e u t h e n O .S . 2 2 . M ä r z 1 9 3 4 .

An den

f .Oberbürgermeister als Ortspolizei-Behörde,

Beuthen O.S.

Unter Bezugnahme auf die besondere Bedingung Punkt 5

in dem Bauschein fü r Frau F a b rikb esitzer Stephan, W ilhelmstr.2

X ä A f Jä2 456jß4_ te ile ich im Aufträge der ßouherrtn mit, dass ’Se(ide
mäk

Badeöfen im Erd und Obergeschoss M it Oas g e h e izt werden s o lle n . In dem

oberen Badezimmer is t b ereits eitn Ofen vorhanden und ordnungsgemäss an

ein eignes Rauchrohr angeschlossen. Dieser Ofen wird durch ein neueres
-

Modell e r s t z t . Im Erdgeschoss befinden sich in der Nähe des Badezimmers

2 Rauchrohre, welche durch den Einbau der Zentralheizung zur Benutzung

f r e i werden. Der Gasbadeofen wird durch Se-n feuerbeständigen Kanal unter

der H)ecke mit einem dieser Rauchrohre verbunden.

Zu Punkt 7 te ile ich mit, dass b ereits ein vor sehr if
L T f

mässiger Antrag auf Bew ährung eines Reichszuschusses unter Beifügung der 1

notwendigen Unterlagen g e s t e l l t wurde.

Zu Punkt 8 hat die ausfuhrende Firma Karl M o s e rJ

den sta tisc h e n Rachweis b e reits e in g ereich t. . l 1

Heil Hitler .





H E R B E R T H ETTLER
ARCHITEKT

BEUTHEN OS., OERIOHTSSTRr O
Girokonto Nr. 2653 Stadtsparkasse
F ernsprechanschluß Nr. 4189

REGIERUNGSBAUMEISTER a. D.

B e u t h e n O .S , 2 2 . M ä r z 1 9 3 4 .

An den

Oberbürgermeister der Stadt,

B e u t h e n O.S.

In dem BaUschein an Frau F a b rikb esitzer S t e p h a n, WH¬
helm str. 2, Tab.-Nr.6o 4 6 5 /3 4 wurde die Genehmigung zur Errichtung eines
Freitrepven-Vorbaues an der W estseite des Gebäudes durch die O rtsp o lize i—
Behörde von der Zustimmung der Stadtgemeinde Beuthen O.S. abhängig ge¬
macht, und daher nur unter Widerruf e r t e i l t .

Ich b i tt e im Aufträge der ’° a n h e r rin ,u n te r BeruCks ichtigung
des b reiten Vorgartens und d t architektonischen Wirkung der Errichtung
d ieses Vorbaues zuzustimmen.

Heil H y t 1 e r





)er uberburge:rmeister. Beuthen U/S., den 13. A pril 1934.

40 a 2 .

Betr.Bausche:in für Frau E lisabeth Stephan h ier,ffilh eim str.

2 voia 13.3. 1934 -Tgb. Mr. 60 - 4 6 u / 3 4 .-

Ich haue der teilw eisen Bebauung des Vorgartens des oben

naher bezeichneten Grundstücks der Brau Stephan namens der

Stadtgemeinde Beuthen U/S. mexne je d e rz e it w iderrufliche Zu¬

stimmung e r t e i l t .

I.V. gez. S tutz.

Beglaubigt:a,n

den Herrn UbexDuxger¬
m eister als u r ts -
poiizeioehorüe , S’tad t s e k re ta r.

h ie r.











D.O.B.
als O.p.B.

1.)
An

s"J t . j ;:.J

Frau F a b rik b e sitz e rElisa b e th Stephan,

_h_i_e_r

W ilhelm str.2.

Z.U.

60. 2259/ 3 8 .11. 34.

2 A usfertigungen der nagbg’ö re ich ten s ta tis c h e n
Berechnung vom 12.3.1934 vom Bauscheinvom 13.4.34 -

Q. 465/34 _ sende ich Ihnen nach Prüfung anbei wieder
. zurück.

über die Verwendung und, den Einbau der Eisenkon=
s tru k tio n i s t mir die V eran tw o rtlich k eitserk läru n g
des mit der Baufausführung b e a u ftra g t gewesenen Unter=
nehmers einzureichen,,ebensoain E rläu teru n g sb erich t
nebst Skizze über den Einbau der Gasheizungsanlage in
den Badestuben, von der ausführenden Finna,dem Ingenieur¬
büro Paul Helmin. Gasanlagen u n terlieg e n der besonderen
b a u p o lize ilich e n Genehmigung.

\2 . ) 2 Satz s ta tis c h e Berechnungen und zwar die auf
Papier sind zu l) beizufügen.

3. ) Nach 14 Tagen.
e r l.H e .

ab:







BERATENDER A R C H ITE K T

RUDOLF FISCHER, BEUTHEISMDS.

F ern sp rech er
Büro: -H-esp’
W ohn ung :i3 6 4 6

G iro-K osfo:
Nr. 51 4 0
Stadt (oarkasse

P o s t s c h e c k —
K onto B reslau
Nr. 5 3 4 0 2An den

Herrn Oberbürgermeister

als Ortspolizeibehörde

Beuthen O/S.
BEUTHEN OS,, den 16. Novembe r 190:4.

Ihre Z e ic h e n Ihre N achricht vo m Mein Z eich en

b e t r . Umbau der Frau E lisabeth Stephan, Wilhelmstrasse 2,

In der Anlage übersende ich Ihnen die gewünschte Ver¬

antwort ichke i ts e r ’klär ung der Firma Karl Moser über die beim

Umbau Stephan ausgeführten Eisenbe tonkonstruktionen.

Iffil H i t le r



V e r a n t w o r t l i c h k e i t s e r k l ä i , r u n g

Für die beim Umbau der Villa Stephan Vilhelmstrasse 2 aus¬

geführten Eisenbetonkonstruktionen übernehmen wir in Bezug auf

die Festigkeit der Baupolizei gegenüber die volle Verantwortung0 |



Der Oberbürgermeis
als Ortspolizeibehöro

I .)
An

Frau F ab iik b esitzer
E lisab eth Stephan,

h ie r,

1ilhe1ms tr.N r.2.

AH_99 ",Q/QA Qfi. 11 . 3A_

E rl.F
ab:

Ich erinnere an die Einreichung desAntragesmit Erläuterungsbericht und Skiz¬

,,ze über die Einrichtung und den Einbau derasanlagenauf Di e n Grundstücke Wilhelm—
Sfcr.Hr.2 aus Anlaß der daselbst ausgeführ­tenUmbauarbeiten von der ausführenden F ir¬
ma Paul Helain, entsprechend männern Schrei¬
ben vom 8 .November d.Js. Beel

2 . ) Nach 4 Wochen.



Zu Anfrage Nr. vom ................................... ...193 Ersatz zur Nr. 914

B Schornsteinuntersuchung
Betr , . J C l l h e l m s t x . ....... JÖSXNr..2 .........Stock....................Anlage:......................................................

Wphhhaus_Fr.au S t e ft.-jh a ....... ................... ..

Für das in der oben genannten Anlage zur Aufstellung kommende Gasgerät gebe ich den

auf untenstehender Skizze (Grundriß und Aufriß) kenntlich gemachten Zug frei - ist ein freier Zug

nicht verfügbar. Es wird deshalb folgender Ausweg vorgeschlagen:
Ortstermin

a m ............................

Zeichen

der Beteiligten

Schornsteinnägel

eingeschlagen

a m ............................

V e rb a n d s t a s w e rk B eu th en -H in d e n b u rg O .-S . i
G . m . b. H. I

Baupolizei
Beuthen O .-S .

H in d e n b u rg

Für geänderte Vorschläge und deren Regelung mit dem Schornsteinfegermeister Rückseite verwenden

Städtische Baupolizei
Beuthen O .-S.

H in d e n b u rg

Die Anlage wurde, wie vorstehend vorgeschlagen - mit den angegebenen Änderungen -

von ( F ir m a P a u l H . - a - l - m . - i - . n - , O/EU. installiert und von uns abgenommen.

Beuthen-Hindenburg, den

V e rb a n d sg a s w e rk B e u th e n -H in d e n b u rg O .-S .
G. m. b. H.

Unterschrift des Prüf beamten:



Zu Anfrage Nr................... vom .........L .............................193

L fd. N r. B m

E r s a t z f ü r N r. 914

B Schornsteinuntersuchung
B e t r . rtr.....................................................................J fr N r 2 Stock w lk u,.I Anlage:................................................

Wohnh,aus,.,,,Ir ,.,S.,.,.’t, .P,.,.h,,,a_.n, .......... ,...............

Für das in der oben genannten Anlage zur Aufstellung kommende Gasgerät gebe ich. den

auf untenstehender Skizze (Grundriß und Aufriß) kenntlich gemachten Zug frei - ist ein freier Zug

nicht verfügbar. Es wird deshalb folgender Ausweg vorgeschlagen:
Ortstermin

a m ............................

Zeichen

der Beteiligten

Schornsteinnägel

eingeschlagen

a m ............................

, ’-.S’ i

An

V e rb a n d sg as w e rk B e u th e n -H in d e n b u rg O .-S .

G . m. b. H.

B aupolize i
Beuthen O .-S .

H in d e n b u rg

Beuthen O.-S.,1 Q
Fhndenburg,

Scia.arl.e..7.e.r-..Str. Nr.-4-9—
Für geänderte Vorschläge und deren Regelung mit dem Schornsteinfegermeister Rückseite verwenden

C
Städtische Baupolizei

Beuthen O .-S .
H in d e n b u rg

Die Anlage wurde, wie vorstehend vorgeschlagen - mit den angegebenen Änderungen —

von (Firmaj y l installiert und von uns abgenommen.

Beuthen-FIindenburg, den

V e rb a n d s g a s w e r k B e u th en -H in d e n b u rg O .-S .

G . m. b. H.

Unterschrift des Prüfbeamten:







rau F abrikbesitzer

Elisabet StephanBeuthenO/S-, Wilhelmstr. 2. Beuthen O/S., den 17, März 1937

Herrn

Oberbürge rme is t er - v-Abtlg. B a u p o 1 L a C i ,

B euthen O/S

In der Anlage überreiche ich ergebenst eine Zeichnung zum Um¬
: bßu insmeinem Wohnhaus Beuthen O/S., Wilhelmstrasse 2 und b itte

ergebenst um Erteilung der Baugenehmigung.
Die geplanten IJmbauarbeiten sollen wie fo lg t ausgeführt werden:

Das vorhandene Wohnzimmer )I1 a u fg e te ilt werden, und zwar derart,
dass daraus ein Elternschlafzimmer und ein Kinderschlafzimmer ent¬
ste h t. Die e rric h te te Trennwand wird aus 2 äusseren Schichten von
Hohlsteinen, 7 cm s trk . und einer inneren Dämmschicht H eraklith
ausgeführt. Die Oeffnung der vorhandenen Schiebetür wird in der¬
selben Art wie vor beschrieben zugemauert. Ausserdem werden 2 Yer¬
bindungstüren zwischen Anrichte und Elternschlafzimmer und Kinder¬
zimmer und Wohnzimmer aus ebrochen. Die vorhandene Stuckdecke
wird e n tfe rn t. Dafür wird eine neue g la tte , einfache, geweisste

/Decke in Kalkmörtel ausgeführt,

Mit Deutschem Gruss





rau Fabrikbesitzerälisa b e t Stephan
Beuthen O/S., Wilhelmstr. 2. Beuthen O /S., den 17. März 1937

Herrn
Oberbürgermeister
Abtig. Baupol ize i,

Beuthen O/S

In der Anlage überreiche ich ergebenst eine Zeichnung zum Um¬
bau in meinem Wohnhaus Beuthen O/S., Wilhelmstra;so 2 und b itte
ergebenst um Erteilung der Baugenehmigung.

Di geplanten Umbauarbeiten sollen wie fo lg t ausgeführt werden:
Das vorhandene T}ohnzimmer tfoll a u fg e te ilt werden, und zwar d e ra rt,
dass daraus ein El tem sch laf zimmer und ein Kind erschlaf zimmer ent¬
s te h t. Die e rric h te te Trennwand wird aus 2 äusseren Schichten von
Hohlsteinen, 7 cm s tr k . und ein er inneren Dämmschicht H eraklith
ausgeführt. Die Oeffnung der vorhandenen Schiebetür wird in der¬
selben Art wie vor beschrieben zugemauart. Ausserden werden 2 Ver¬
bindungstürsn zwischen Anrichte und Eltemschlafziramer und Kinder¬
zimmer und Wohnzimmer aus ebrochen. Die vorhandene Stuckdecke
wird e n tfe rn t. Dafür wird eine neue g la tte , einfache, gewsisste
Decke in Kalkmörtel ausgeführt.

Mit ,Deutschem Gruss



23 aßiz....l937

Herrn
Oberbürge rme is t erAbtlg.Baupolizei,

Beuthen O/S

B e tr.: Umbau Haus StephanBeuthenQ/S.Wilhelmstr.2.

Wir erklären hierm it, dass wir Mitglied der Tiefbau-Berufs¬
genossenschaft B erlin - Wilmersdorf, Naheisbergers t r . 16 sind
und unsere Beiträge bisher pünktlich bezahlt haben.

Mit Deutschem G-russ

H.S;DieBescheinigung derTiefbau-Berufsgenossenschaft

haben wir Ihnen schon mitBrief vom 18.3.37 zugesandt

a n lässlich des Antrages zur E r­richtungdes SnfamilienwohnhausQo















Herrn

Oberbürgermeister
Abtlg. Baupolizei,

B e m t h e il O/S,

20 6. 1938

Als Anlage erhalten Sie in 3 facher Bert e"SSizze für den

Umbau einer G-arage auf dem Grundstück der Brau Babrikbesitzer Elisabet

Stephan in Beuthen O/S,, Wilhelmstrasse 2. Im Aiiftrage von Brau. Stephan

bitten wir Sie, uns die bau.polizeiliche Genehmigung zum Umbau der

Garage erteilen zu wollen.

Heil Hitler



























Elisabeth Stephan

Wilhelm-Str.2

B e u t h e n a / s d e n 6 . 3.39

Ihr Zeichen:

43.876/38

An den

OBERbürgerme i s. t e r

als Ortspolizeibehörde in

Beuthen O/S

Betr. Ihr Schreiben vom 8.2. /43.876/38.

Auf Ihr Schreiben vom 8.Februar 1939 teileich Ihnen mit,

dass ich der Firma Auto-Schlicht in Beuthen O/S den Auf¬

trag g’egeben habe ,.die..fehlenden lafelH und den Feuerlö¬

scher zu besorgen.




	﻿↻  MDM Miasto Dla Mieszkańców - Bytom
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